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NACHHALTIG INVESTIEREN

Gut für die Umwelt. 
Gut für die Gesellschaft. 
Gut für Sie!
Robert Zepnik

Das Titelbild zeigt die Abweichung der globalen jährlichen Durchschnittstemperatur vom lang-
jährigen Mittel (1850 – 2019). Weiß entspricht dem Mittelwert, Dunkelblau entspricht einer Ab-
weichung von -2,6°C, Dunkelrot entspricht einer Abweichung von +2,6°C. 
https://showyourstripes.info/ (Darstellung von unten [1850] nach oben [2019])

Hierbei handelt es sich um eine Werbemitteilung. Sofern nicht anders angegeben, Datenquelle zepcon 
GmbH. Diese Unterlage dient als zusätzliche Information für unsere AnlegerInnen und basiert auf dem 
Wissensstand zum Redaktionsschluss (30.09.2020). Unsere Analysen und Schlussfolgerungen sind 
genereller Natur und berücksichtigen noch nicht die individuellen Bedürfnisse unserer AnlegerInnen 
hinsichtlich des Ertrags, steuerlicher Situation oder Risikobereitschaft. Die Wertentwicklung der Ver-
gangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu. Bitte 
beachten Sie, dass eine Veranlagung in Wertpapieren neben den geschilderten Chancen auch Risiken 
birgt. Der Wert von Anteilen und deren Ertrag können sowohl steigen als auch fallen. Auch Wechsel-
kursänderungen können den Wert einer Anlage sowohl positiv als auch negativ beeinflussen. Es besteht 
daher die Möglichkeit, dass Sie bei der Rückgabe Ihrer Anteile weniger als den ursprünglich angelegten 
Betrag zurück erhalten. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Nachhaltige Finanzen >>

10 GRÜNDE FÜR die zepcon GmbH 
Sie haben:
1.	 Zu viele Informationen
2.	 Zu viel Auswahl
3.	 Zu wenig Zeit
4.	 Zu wenig Ahnung
5.	 Zu viele Emotionen
Sie bekommen:
6.	 Unabhängige Beratung*
7.	 Echte Betreuung 
8.	 Verständliche Erklärungen
9.	 Persönliches Engagement
10.	Transparenz

‚Beispiellose Veränderungen aller Aspekte gesell-
schaftlichen Lebens werden notwendig sein, um die 
schlimmsten Effekte des Klimawandels zu vermeiden.‘
Aus dem Bericht zu den Nachhaltigkeitszielen der UNO 2019

‚Tierpopulation seit 1970 um 68% gesunken, 
in Süsswasser sogar um 84%!‘ 

www.zsl.org (09/20)

‚Erde bei Klimaerwärmung auf Worst-Case-Kurs. 
Momentane Richtung +3°C bis +5°C‘  
www.pnas.org (08/20)

‚Wir sind die erste Generation, die den Klimawan-
del am eigenen Leib spürt, und die letzte Gene-
ration, die etwas dagegen tun kann ... wir haben 
nur einen Planeten ... und es gibt keinen Plan B.‘ 

Barack Obama 2015 (vor COP21 in Paris)

Quelle: www.carbonbrief.org, rz

* Bei der zepcon GmbH bekommen Sie Zugang zu einer internationalen 
Produktpalette. Es gibt keinerlei hauseigene Produkte, wie sie bspw. bei 
Banken üblich sind. Es gibt keine fragwürdigen Aktionen oder Sonderan-
gebote, sondern immer die für Sie besten Produkte!



Es ist Zeit zu handeln!

Der Klimawandel bedroht unsere Lebensgrundlage. Wir wissen heu-
te, dass wir zum Großteil selbst für dieses Dilemma verantwortlich 
sind – und stoßen weiterhin täglich rd. 100 Mio. t CO2 in die Atmo-
sphäre aus! Wir sehen laufend Bilder von brennenden Wäldern, 
schmelzenden Eisbergen, auftauenden Permafrostböden, immer 
häufigeren Wetterextremen, lesen vom raschen Aussterben unzäh-
liger Tier- und Pflanzenarten. WissenschaftlerInnen erklären uns die 
Zusammenhänge mit dem Klimawandel und trotzdem geschieht nur 
wenig, um die Katastrophe zu verhindern.

Es geht letztlich um die Spezies ‚Mensch‘, nicht um den Planeten! 
Die Erde wird auch (gut) ohne Menschen auskommen. Solange wir 
allerdings die Natur als Lebensgrundlage zerstören, bedrohen wir in 
Wahrheit unser eigenes Leben, jedenfalls das unserer Kinder und 
Enkelkinder. Vielleicht sollten wir die Klimaerwärmung besser ‚Klima-
krebs‘ nennen, damit uns allen klar wird, dass die Lage ernst  ist und 
bald irreversibel sein könnte. Eine Erwärmung um +2°C gilt als ‚Point 
of no Return‘. An diesem Kipppunkt ist die Menschheit wahrschein-
lich nicht mehr in der Lage, selbst mit drastischsten Rettungsaktionen 
eine globale Hochtemperaturphase mit dramatischen Folgen für das 
menschliche Leben zu verhindern. Dabei sagt uns die Wissenschaft, 
dass wir rasch handeln müssten: Um die Erderwärmung auf +2°C 
(idealerweise 1,5°C) zu begrenzen, haben wir keine Zeit mehr zu 
verlieren, die Emission von Treibhausgasen bis 2050 auf Null zu re-
duzieren. Das wird mit jedem Tag schwieriger: Je länger wir zuwarten, 
desto drastischer die nötigen Maßnahmen!

Doch was können wir, jede/r Einzelne von uns tun? Wir alle können 
zum Klimaschutz beitragen, indem wir Energie sparen, bewusster 
konsumieren UND Veränderungen von der Politik einfordern. Neu 
hinzu kommt, dass wir unser Geld sinnvoll und nachhaltig einset-
zen können! Das wird nötig sein, denn trotz der massiven öffentlichen 
Ausgaben sind auch große private Investitionen nötig, um den ökolo-
gischen Wandel zu finanzieren. Egal ob Sie ansparen oder einmalig 
investieren, egal wie groß Ihr Investment auch sein mag, ob mehrere 
Millionen oder auch nur wenige Tausend Euro, oder mind. € 50,- mo-
natlich: ‚No one is too small to make a difference!‘ – Greta Thunberg.

Gemeinsam. Schaffen. Wir. Das!

Robert Zepnik ist Betriebswirt und geschäftsführender Gesellschafter der 
zepcon GmbH. Seit 2007 ist er mit Freude als Unternehmens-, Vermögens- 
und Versicherungsberater tätig. Seine Beratungsschwerpunkte liegen auf 
Nachhaltigen Investments, Finanzierung und Vorsorge. Er ist allgemein 
beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger für betriebliches 
Vorsorgewesen, ÖGUT-zertifizierter Berater für nachhaltige Geldanlagen so-
wie ehrenamtlich Geldlehrer bei Geldlehrer e.V. (www.facebook.com/zepnik)

Ihr Mag. Robert Zepnik

CO2 einsparen, alternative Energien fördern sowie Kinderarbeit 
verringern und dabei finanziell profitieren, geht das? Ja, das geht! 

ESG-Investments bringen Nachhaltigkeit ins Portfolio, ohne dass Sie 
als AnlegerIn deswegen auf Rendite verzichten müssen. Der Kampf 
gegen die Klimakrise ist nicht nur eine Frage der Politik bzw. Regie-
rungen, sondern auch jeder/s Einzelnen und unser aller Ersparnisse! 

Ihr Nachhaltiges Investment: Ganz einfach vom Experten!

Viele persönliche Faktoren bestimmen die Ausrichtung und Höhe 
einer Veranlagung. Deswegen gibt es nicht das ‚eine‘ optimale Pro-
dukt oder Portfolio! Sie sollten lediglich wissen, wie viel Geld Sie in 
den nächsten 1 bis 5 Jahren fix verplant haben - den Rest erledigen 
wir: Das ist die ‚Einfach & Sorglos - Garantie‘ der zepcon GmbH! 
Im Folgenden beispielhaft die Entwicklung eines nachhaltigen Port-
folios (violett) im Vergleich zu einem konventionellen (orange) über 
10 Jahre:

Ihr  Guthaben beträgt nach 10 Jahren € 50.376,-. Damit können 
Sie allerdings nur mehr Waren und Dienstleistungen im Wert von 
€ 41.198,- kaufen und erleiden einen realen Verlust von € 8.802,-! 
Sparguthaben eignen sich daher nur mehr als Liquiditätsreserve...

Hören Sie auf zu sparen und beginnen Sie zu investieren!

Auf Ihren Sparbüchern finden Sie Ihr nominelles Guthaben ange-
führt. Dieses sagt leider nichts darüber aus, wie viele Waren und 
Dienstleistungen Sie sich darum kaufen könnten. Über die letzten 
30 Jahre lag die Teuerungsrate im Durchschnitt bei 2,1%. Für eine 
Spareinlage von € 50.000,- und einer angenommenen Inflations-
rate von 2% p.a. sieht daher die Berechnung aus wie folgt: 

Was bedeutet Nachhaltig Investieren? 

Die EU hat auf Basis der globalen Nachhaltigkeitsziele der UN (Agen-
da 2030) Ende 2019 eine Investition als nachhaltig definiert, die
▪ zu einem Umweltziel (E wie Environment)
Ein solches bezieht sich nicht nur auf den CO2-Ausstoß, sondern 
auch auf Gewässerschutz, Artenschutz, Abfallentsorgung, Kreislauf-
wirtschaft, Wasserwirtschaft etc. ODER
▪ zu einem sozialen Ziel (S wie Social) 
dem Umgang mit der Umgebung, mit den MitarbeiterInnen, Gemein-
schaften (z.B. Splittermunition) und mit öffentlichen Stellen (Korrupti-
on usw.), beiträgt UND
▪ jene Unternehmen bzw. Staaten dabei eine verantwortungsvolle 
Führung (G wie Governance) aufweisen.
Hier geht es um interne Kriterien: Solide Managementstrukturen, Vor-
standsgehälter, Rechte der MinderheitsaktionärInnen und Arbeitneh-
merInnen aber auch Steuerehrlichkeit und -zahlungen. 

Eine ökologisch nachhaltige Investition trägt daher wesentlich zu 
einem oder mehreren der sechs EU-Umweltziele (siehe oben) bei und 
beeinträchtigt auch kein anderes erheblich! Ein ESG-Investment in 
der Höhe von € 50.000,- erzielt etwa folgende Wirkung:

Sie hätten maßgeblich zu einer erheblichen CO2-Reduktion und zu 
mehr Nachhaltigkeit beigetragen (siehe links) sowie aus € 50.000,- 
über € 163.000,- gemacht - trotz aller ‚Krisen‘! Das entspricht einer 
Rendite von 12,55% p.a. Nach Steuern, Gebühren und Inflation ist 
dies ein Wert von € 86.220,- d.h. ein realer Gewinn von € 36.220,-.

nominal: 
+0,01 % p.a. 
real:
-1,93 % p.a.

nominal: 
+12,55 % p.a.
real:
+5,60 % p.a.

Quelle: Pictet AM, https://pictetam.outgrow.us/environmental-impact-calculator-DE

Die sechs Umweltziele der EU


